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G
eorge und Jam

es verbessern die A
tm

osphäre 
T

hom
as-M

ann-G
ym

nasium
 in Stutensee hat seine beiden Schulhunde ins A

lltagsgeschehen integriert 
Von unserem

 M
itarbeiter 

W
erner B

reitenstein 

Stutensee. 8 U
hr im

 Thom
as-M

ann-
G

ym
nasium

 (TM
G

) in B
lankenloch: D

ie 
erste Stunde beginnt, D

eutschunterricht 
in der 5b. N

ach der üblichen B
egrüßung 

setzt sich rund ein V
iertel der K

inder je-
doch nicht auf die Stühle.sondern kauert 
genüsslich auf dem

 B
oden -

vor der Tafel 
w

urde dafür eigens Platz geschaffen. D
a-

bei arbeiten sie genauso konzentriert m
it 

w
ie der R

est der K
lasse. G

rund für diese 
ungew

öhnliche Sitzordnung sind zw
ei 

besonders prächtige G
olden R

etriever 
m

it flauschigem
 crem

ew
eißem

 Fell, die 
längst 

zu 
einem

 
M

arkenzeichen 
der 

Schule gew
orden sind. 

" 
Sie sind im

m
er 

gut gelaunt und teilen 
ihre L

aune m
it uns. 

Annilca 
Schülerin 

A
ngefangen hat die Schulhund-Ä

ra am
 

T
M

G
 im

 M
ai 2011. B

ei der W
ahl eines 

H
a

=
ie

rs
 entschied sich die H

undeex-
pertin U

te Seichter, die D
eutsch und G

e-
schichte unterrichtet, für den R

üden A
m

-
herst V

ibrant G
eorge, der als G

eorge B
e-

rühm
theit erlangen sollte. D

ie dam
alige 

Schulleiterin M
onika W

allenw
ein ließ 

sich sofort von der Idee begeistern, ihn im
 

U
nterncht em

zw
;etzen. So begann G

eor-
ge m

it z,,hn W
ochen seine unaufhaltsam

e 
K

arriere als Schulhund. 
D

ie ersten E
rfahrungen w

aren so posi-
tiv, dass G

eorge nach drei Jahren durch 
seinen A

rtgenossen Jam
es aus der glei-

chen Zucht V
erstärkung bekam

. D
a sich 

die beiden C
ollfiD

S
 in ihrem

 V
erhalten 

gut ergänzen, treten sie m
eistens im

 D
op-

pelpack 
auf. 

A
ufgrund 

ihres 
aufge-

j[ ~r,r:" 

Strelchelslnhelten: D
ie für Ihr ausgeglichenes und m

enschenfreundliches W
esen bekannten G

olden R
etriever helfen Kindern auch, 

Angste gegenüber H
unden abzubauen. 

Foto: U
te Seichter 

schlossenen und ausgeglichenen W
esens 

sow
ie ihrer m

enschenfreundlichen A
rt 

sind G
olden R

etriever prädestiniert für 
die A

rbeit m
it K

indern, in der Therapie 
oder in der Sozialarbeit . .,Sie zeichnen 
sich dadurch aus, dass sie in den stres-
sigsten Situationen die R

uhe bew
ahren", 

erklärt U
te Seichter. D

ie B
esonderheit 

am
 TM

G
 ist, w

ie sich die Schulhunde in 
das A

lltagsgeschehen integrieren. So be-
gleiten die beiden Publikum

slieblinge 
ihr Frauchen durch den kom

pletten A
r-

beitstag. W
enn Siebtklässler das m

ittel-
alterliche Leben in den K

löstern be-

• 

trachten oder die Jahrgänge der O
ber-

stufe sich auf das A
bitur vorbereiten, be-

kom
m

en 
sie 

zw
ar 

nicht 
so 

viel 
A

ufm
erksam

keit w
ie bei den Jüngeren, 

das stört sie aber keinesw
egs .. D

ann zie-
hen sie sich eben unaufgeregt und ent-
spannt zurück. 

· 

D
ieses unaufdringliche V

erhallen sorgt 
dafür, dass die V

ierbeiner nicht nur die 
A

tm
osphäre verbessern, sondern auch 

die K
onzentration fördern. Sie w

erden 
nicht alsA

blenkung,sondem
 eher als O

rt 
der R

uhe em
pfunden. So ist es m

öglich, 
Streicheleinheiten 

m
it 

zielgerichteter 
A

rbeit zu verbinden. 
· In den Pausen können die beiden dann 
gebürstet oder m

it Leckerlis verw
öhnt 

w
erden . .,Sie sind im

m
er gut gelaunt und 

teilen ihre L
aune m

it uns", freut sich 
Schülerin A

nnika . 
U

te Seichter betont außerdem
, dass die 

vorsichtige A
rt, m

it der die H
unde den 

K
indern begegnen, dazu führen kann, 

Ä
ngste abzubauen. G

erade Jam
es, der 

jüngere·und m
it über 40 K

ilo der schw
e-

rere der beiden, ist den m
eisten Schülern 

ihrer fünften K
lasse körperlich überle-

gen und som
it eine potenzielle B

edro-
hung ... W

enn die K
inder hier positive E

r-
fahrungen m

achen und V
ertrauen fassen 

können, stärkt das ihr Selbstbew
usst-

sein", führt die Pädagogin w
eiter aus. 

Seit ein paar Jahren gibt es eine H
unde-

A
G

, an der zehn bis zw
ölf K

inder der 
sechsten K

lassenstufe teilnehm
en kön-

nen. Sie lernen dabei, m
it den H

unden zu 
laufen, bestim

m
te H

altungen, K
örper-

sprache 
und 

K
om

m
unikationsregeln. 

A
uch einige Ü

bungen finden statt, w
ie 

zum
 B

eispiel durch einen Spieltunnel zu 
laufen. D

ie H
undebesitzerin legt dabei . 

größten W
ert auf artgerechte B

ehand-
lung. Ihre Schützlinge sollen nicht vorge-
führt w

erd<!n, sondern stets m
it Spaß bei 

der Sache sein. 
Ü

brigens: D
ie H

unde, die in dem
 oft an-

strengenden Schulalltag in aller R
egel 

entspannen und für E
ntspannung sor-

gen, m
üssen auch selbst lernen. R

egelm
ä-

ßige Schulungen, Tests und K
urse gehö-

ren genauso zu ihrem
 Leben. A

ber auch 
hier sind sie m

it großer B
egeisterung da-

bei. U
nd m

it dem
 für R

etriever typischen 
.,W

ill toplease" -dem
 starken B

edürfnis, 
ihrem

 B
esitzer zu gefallen. 
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